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— atholiſche Kritik nennt Unter en Vertretern des hiſtoriſchen Ro
mans Bolanden an erſter Stelle und auch das vorliegende Werk beweist, daſs
Bolanden dieſen Ruhm vollauf verdient In Wambold führt un der geniale
Meiſter In jene Zeit (1529), al neugläubige ürſten und Städte auf dem
Reichstage 3u Speyer Zwietracht ſtifteten Uunter en Ständen des heiligen 15
miſchen Reiches deutſcher Nation. Inter jenen, welche nach Kirchengut lüſtern
paren, an der zweifach beweihte andgra Philipp von Heſſen obenan. Dieſem
Streben, das Land „Geſtank de römiſchen Sodoma befreien“, nämlich
Kirchen und Klöſter ù berauben, die In

ſaſſen 3u vertreiben, 3u miſshandeln
und tödten und die der Andacht geweihten Stätten in Vandalenwuth dem
Erdboden glei U machen, tritt Uhn und unerſchrocken der „König des Oden⸗
waldes“ Baron Eberhard Lambold entgegen. Er und ſeine naturwüchſigen
Mannen ſchwuren, lieber 3u ſterben, als der V  E abtrünnig werden; ſie
hielten Wort; ſiegreich wehrten ſie den Einfall Staufens, des Landgrafen Günſtling,
ab, die Mark Wamboldſtein blieb atholi eine Uhne That Wambolds ent
chied auch Kaiſer arl Schickſal vor Ingol tadt, der mit Hilfe ſeiner Nieder⸗
länder die Schmalkadiſchen zerſtreute. W  Sie un aſt allen Bolandenſchen Romanen
findet auch hier edle Minne poeſievolle Schilderung. Prachtvoll gezeichnet iſt die
k  Q des deutſchen Eid, Wambold, des Trunkenboldes Ritter von rohburg
und Lämmels, des Landgrafen Ili. unentbehrlichen Obermünzmeiſters eines
en Wucherjuden jener Zeit.
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Inter vorſtehendem Titel gab Herr Peſendorfer, Stadtpfarrcooperator

n Wels, eine Sammlung von Mariengedichten utn vier Theilen heraus, die
die Ueberſchriften tragen: Aus dem Garten des Herzens. II Aus dem
Garten der Natur III Us dem Garten der Kirche und Aus dem
Garten des Pilgers. Herausgeber und Verleger aben den Reinertrag des
Büchleins „beſtimmt Ausbau des Mariä Empfängnis⸗Domes un Linz
und mit echt; denn die Gedichte aben Iun weit überwiegender Mehrzahl
Oberöſterreicher 3U Verfaſſern Wir egegnen da unächſt dem Herausgeber,
der ſich Urch 5  oldene Alphabet für chriſtliche Jünglinge“ und „Goldenes
Alphabet f  ür chriſtliche Mädchen“ aufs vortheilhafteſte hekannt gemacht hat
Wir begegnen ferner liebwerten guten Bekannten, ſo vor allem Herrn
N Hanrieder, Pfarrer m Putzleinsdorf, einem der hervorragendſten Dialect—
dichter In oberöſterreichiſcher Undar: der Jetztzeit; ſerner Herrn Igl,
Pfarrer m Uttendorf, der leider ſeit längerer Zeit wegen Kränklichkeit nicht
mehr literariſch thätig iſt Von heiden Herren in Gedichte aus ihren
Studienjahren In die Sammlung aufgenommen. Zuletzt, doch nicht als
treffen bir Frau nuna Eſſer, emahlin des Hof⸗ und Gerichtsadvocaten
Dr Eſſer In Linz, die ſich urch die M orjahre erſchienenen Epheuranken
m der literariſchen Welt einen ehrenvollen Namen erworben hat Der
Referent pricht ſein Urtheil über die vorliegenden Gedichte
In aus, daſs er als das Pro het inniger reli⸗


